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8 E ; rufungskammer bei den Landgerichten von der 7. Veränderungen in der fachlichen Zuſtändig⸗ Regierung neuerdings an die gegen Ende des Jah⸗ 

Die Abänderung der Gerichtsver Herabſetzung der Mitgliederzahl nicht ausge⸗ keit der Gerichte. Den Schöffengerichten ſollen in res 1892 überreichte ruſſiſche Note betreffend die 
fi 10 eßorduung ſchloſſen werden. Das durch § 199 der Strafe Zukunft noch überwieſen werden: das Vergehen Zahlung der rückſtändigen Raten der Okkupations⸗ 

faſſung und Stra pro; . Prozeß⸗Orbnung hauptſächlich mit Rückſicht auf des Hausfriedensbruchs im Fall des § 123 Abi. 3 ſchuld erinnern. : 
Dem Bundesrathe it nunmehr der Geſetz⸗ das Fehlen einer Berufung eingeführte Zwiſchen⸗ des Strafgeſetzbuchs; das Vergehen wider die Prag, 17. Januar. Omlading⸗Prozeß. In 
entwurf betreffend Aenderungen und Ergänzungen verfahren ſoll ſortfallen, und zwar iſt dieſe Auf⸗ Sittlichkeit im Fall des 8 183 des Strafgeſetz⸗ der heutigen Verhandlung wurde das Einzelverhör 
des Gerichtsverſaſſungsgeſetzes und der Straf⸗ hebung auch für das Verfahren vor dem Reichs⸗ buchs; das Vergehen der Bedrohung mit der Be⸗ der Angeklagten fortgeſetzt. a betrugen ſich 
prozeßordnung nebſt Begründung zugegangen. gericht und vor dem Schwurgericht vorgeſchlagen. gehung eines Verbrechens im Fall des § 241 des herausfordernd, fo daß der Präſident mit An⸗ 
Der Entwurf knüpft an die von den verbündeten Ferner ſoll der § 244 der Straf⸗Prozeß⸗Ordnung, Strafgeſetzbuchs; das Vergehen des ſtrafbaren drohungen von Disziplinarſtrafen vorging. Nach 
Regierungen bereits 1885 dem Reichstag gemachte, welcher dem Gerichte das Recht, den Umfang der Etgennutzes in den Fällen der SS 288, 289, 291 dem Verhör des Angeklagten Holzbach wurde der 
aber unerledigt gebliebene Vorlage an. Die jetzt Beweisaufnahme zu beſtimmen, entzieht, und und 298 des Strafgeſetzbuchs; die Jagd⸗ und achtzeynjährige Tiſchlergehülfe Ziegloſer verhört, 
vorgeſchlagenen Aenderungen und Ergänzungen ſind, daſſelbe zur Erhebung aller, auch der vom Anger Fiſchvergehen in den Fällen der SS 293 und 296 bei dem Material zur Herſtellung von Schriften⸗ 
zum Theil mit den Vorſchlägen des Entwurfs von klagten herbeigeſchafften Beweiſe, ſelbſt wenn es des Strafgeſetzbuchs. Endlich iſt die Werthgrenze vervielfältigungen und anderes gravirendes Material 
1885 identiſch, zum Theil betreffen ſie Fragen, dieſelben nicht für erheblich erachtet, nöthigt, aufge⸗ bei den ſchon bisher den Schöffengerichten über⸗ vorgefunden worden war. Der Angeklagte will 


welche früher noch zurückgeſtellt worden oder erſt hoben werden. wieſenen Strafthaten überall von 25 Mark auf dieſes Material von dem ermordeten Mon erhal⸗ Echo de 
in neueſter Zeit in den Vordergrund getreten ſind 4. Erweiterte Zulaſſung des Kontumazial⸗ 100 Mark erhöht. Die Strafkammern ſollen als ten haben, worauf der Präſident hervorhob, daß Ar 

oder ſolche Fragen, welche nach den inzwiſchen verfahrens. Das Schöffengericht und die Straf. erkennende Gerichte außer für die bisherigen zu Mrva todt jet und nicht verhört werden könne. er 
gemachten Erfahrungen in einem von den früheren kammer ſollen bei allen Arten von Straffällen ſtändig ſein für das Verbrechen des Meineides, in Prag, 17. Januar. In verfloſſener Nacht 


Entwurf abweichenden Sinne zu beurtheilen ſein befugt fein, gegen den ohne genügende Entſchuldi⸗ den Fällen der SS 153, 154 und 155 des Straf⸗ wurde wiederum eine große Anzahl von Broſchü⸗ 
möchten. Von hervorragender Bedeutung ſind 190 nen ee zu en geſetzbuches. Für das Verbrechen der Urkunden⸗ ren aufrühreriſchen Inhalts in die Kaſernen ge⸗ 
folgende Abänderungsvorſchläge; 1. Die Einführung und zu erkennen. Das Gericht ſoll nur dann in fälſchung in den Fällen der 88 268, Nr. 2, 272 worfen. Es gelang, den Verbreiter der Broſchüren 
der Berufung gegen die Urtheile der Strafkammern Abweſenheit des Angeklagten zur Verhandlung und 273 des Strafgeſetzbuches, für die Verbrechen feſtzunehmen. 
in erſter Inſſanz. Es wird vorgeſchlagen, die ſchreiten dürfen, wenn die Anhörung deſſelben zur im Amte in den Fällen der SS 349 und 3551 Brünn, 17. Januar. Der Landtag lehnte 
Entſcheidung über die Berufung grundſätzlich den Aufklärung des Sachverhalts nicht erforderlich iſt. des Strafgeſetzbuches und für die nach den die Ueberweiſung des Antrages auf Errichtung 
Oberlandesgerichten zu übertragen und dabei Trifft dieſe Vorausſetzung nicht zu, fo muß ge⸗ 88 209 und 212 der Konkursordnung ſtrafbaren eines Oberſten Gerichtshofes für die Länder der 
bemerkt, daß das innerſte Weſen der Appellation mäß § 229 das perſönliche Erſcheinen des Ange- Verbrechen. böhmiſchen Krone an einen Ausſchuß gegen die n 
nicht nur in einem Vechſel in der Perſon des klagten und eventuell deſſen Vorführung oder n — 55 Stimmen der Czechen ab. Die Mitglieder des bombe mit einem falſchen Helden⸗ oder Märtyrer 
erkennenden Richters, ſondern zugleich auch in der Verhaftung angeordnet werden. Für ſchwurge⸗ = 5 : konſervativen Grundbeſitzes hatten ſich vor der Ab⸗glanze zu umgeben. Die Gnadenbewegung 
Konſtruktion der zweiten Inſtanz als der oberen richtliche Straſſachen und für dieſenigen Sachen, Deutſchland. ſtimmung entfernt. auf der einen Seite und auf der andern der Wette 


fächlich nur dazu bei, den Mann mit der Spenge 


beruhe. Der zweite Richter müſſe ein höherer, welche in erſter Inſtanz vor das Reichsgericht ge⸗ Verlin, 18. Januar. Der 1. Vorſitzende Peſt, 17. Januar. Abgeordnetenhaus. In bewerb zwiſchen der Herzogin von Uzes und den 
d. h. ein Richter ſein, welchem in der Volks⸗ hören, iſt das Kontumazialberfahren ganz 55 des Bundes der Landwirthe, Herr von Pult ey, der heutigen Sitzung wurde der Geſetzentwurf über Sozialiſten um den Vorzug, das Kind des Ver 
meinung ein größeres Maß von Erfahrung und ſchließen. Wenn das Erſcheinen des Angeklagten läßt folgende Erklärung: 4 das Koloniſationsweſen einftimmig angenommen. brechers zu verſorgen, find im Grunde nur ge 


Unbefangenheit beigemeſſen wird. Die Berufung 
von einem Landgericht an das andere würde vor⸗ 
ausſichtlich in dem größten Theil der Bevölkerung 
nicht als eine wirkliche Appellation angeſehen 
werden. Es wird vorgeſchlagen, den § 123 des 
Ger.⸗Verf.⸗Geſ. folgendermaßen zu faſſen: 


wegen großer Entſernung ſeines Aufenthaltsortes „Es ſind mir ſeitens zahlreicher Vereine, Ge⸗ Die Interpellation Molnar betreffend die man⸗ eignet, weitere Anärchiſten zu neuen kühnen Thale 
beſonders erſchwert und der Angeklagte unter Hin⸗ meinden und einzelner Wesen aus Weite und gelnde Befriedigung der Kreditanſprüche der Pro⸗ gegen die verrottete furchtſame „Geſellſchaft“ auj- 
Aae u Ausbleiben in der Hauptver⸗ en Anträge und Bitten zugegangen, Bone lan ae 1% Br Ah ae 1 Aon 72 (al 
handlung angekündigt hat, fo ſoll eine kom⸗ das Intereſſe der Tabalbauern bei Berathung des B. niwortete der Miniſterpräſident Dr. nungen, wie fie gegenwärtig zu Tage treten, 
miſſariſche Vernehmung des Angeklagten ſtatt⸗ Tabakſteuergeſetzes nach Möglichkeit u 1 a ol, daß keine Notenbank mehr Filialen allem, was von der Staatsgewalt und der Recht ⸗ 
Die Oberlandesgerichte find. zuftänbig für Jalt fir. Nachdem dns Kontumazinlverfabren in Bel, der eriten Lesung des Gefeges war es mir nac Mebenftellen als die Teſerneſhiſch dingarſſche pſtege geſcheht, um den Marchtmus zu ner 
die Verhandlung und Entscheidung über die erweitertem Umfange für zuläſſig erklärt iſt, nicht thunlich, das Wort zu ergreifen; doch ſind b 1 15 Die Handelswechſel würden, wenn drücken oder auszurotten, die abschreckende Wir⸗ 
5 tsmittel: 1. der Berufung gegen die End⸗ mußte für das Verfahren der Berufungsinſtanz mehrere Mitglieder des Bundes in der Kom⸗ gl itfühig ſtets honorirt werden. Der Pester kung benehmen. Ob die Todesſtrafe allein ab. 
ne der dad e re tirge l Rechts die Vorſchriſt ves 5.300 der Straf⸗Prozeß Ord⸗ miſſton, welche die Tabalſteuervorlage berathen Flat, zeige, gerade keine ungeſunden Derhätkuiiie, ſchreckend genug iſt, mag dahingeſtellt bleiben. 
11 der! 5 99 an ger 12 5 ile nung, nach welcher die Berufung des Angeklagten wird. Mit dieſen Herren werde ich wiederholt jedoch würden die Kredite allzu ſehr in Anſpruch Ihre Gegner heben unter andern Scheingründen 
e an e 3. der im Falle ſeines Nichterſcheinens in der Haupfver⸗ückſprache nehmen und ihnen die obigen Au⸗ genommen, weshalb es Aufgabe der Bank ſei, die Thatſache hervor, daß in England, wo bis in 
1 1 5 e b RS ar in handlung ftets ſofert verworſen werden fol, be. träge u. 1, w. zur Vertretung übermitteln. So 100 0 ana des Kredits eventuellen Kri⸗ dec en hinein der Schafdiebſtahl mit 
der Berufungsinstanz: 4. der Beſchwerde gegen ſeitigt werden. Entsprechend den neuen Beſtim⸗ viel kann ich heute ſchon ſagen, daß wir keiner Kredit al 9 1 8 RN Hi 5 viel it 1 Anden ar an dust I 
or Yanbgeri chte in büygerlichen | nungen über das Kontumazialverfahren find auch Geſetzesfaſſung zuflimmen werden, welche die auf di 3 ugs geli Br und eine wirkung vie I ener de 1 en 8 ſeit man dafür eine 
Rechteſtieltigtetten, 5. der Beſchwerde gehen die Deſtemmungen über den Erlaß von Haft Fabalbauern in ſieuerlicher Beziehung ober durch K fie ſtattgefunden. Trotz der unendlich viel mildere Skraſe gesetzlich feſtgeſtellt 
ſtrafri chterliche Elche pungen Luſter Sul und Vorführungsbefehlen getroffen, ebenſo ſind zu ſcharſe Kontrollmaßregeln belaitet. Es muß 110 ft. Bonität ber Provinzinſtitute ſeien hat. Das war aber allem Anfchein nach mehr 
welt lich die Zuftitdi en 955 ne für die Berufungsinſtanz Beſtimmungen vorge ein Weg gefunden werden, welcher den Tabakbau W 10 0 eziehungen des Staates zu denſelben un⸗ eine Folge der Wandlungen der Zeitverhältniſſe 
bnd af nge i cheidungen der ſehen, um in Abweſenheit des Angeklagten ver- wieder lohnend macht, und dazu ſcheint auch mir 19 0 b. 95 5 letzten Tagen ſeien eher Symp⸗ als der Aenderung in der Rechtspflege. Anderer-. 
Skaitammern in ber Beſchwabeinſtanz und benden ar Tine, | ff), Sie vaknbet. BO aRtnimerhrnfenten Skene ak ta ebemäler. ran Sr 
inſtanz “ 5. Beeidigung der Zeugen. Die hierauf be⸗ derung zu ſein. 5 ; 1 Etat at 
nn e e e een 1 8 he 901 0 8 1 0 eh in 155 Bu zur Kenntniß genommen. abgehen feine ung d 2 Gel 
5 lg a. Die Beeidigung eines Zeugen dar olgende Siegesbotſchaft ſenden: ; | / i 18 
ei un a eee Eon unterbleiben, wenn die Ausſage deſſelben ſich nach „Vortragsreiſe des Abgeordneten von Lieber⸗ N e Schweiz. ! 111 ern on Ne { an 1075 
richte ein Strafſenat gebildet und demſelben für uud den coach. als offenbar unglaub⸗ a [endend SEIEN In Bromberg, Grau⸗ 1 95 ne, ae per ane 15 in weise 55 Beigelftrafe eing Bee 
b f nd. würdig darſtellt. | enz, Inowrazlaw, Argenau, Thorn ſtark befuchte en Nattonalrattz bei n ; jeſe N gentg Fart 
Thätigkeit ect e 1 $ 60. Die Beeidigung des Zeugen erfolgt ſtimmungsvolle Verſammlungen. In Danzig Neuenburg drei bisherige Mitglieder, gegen deren ch e i hi 11 Warn faſt 
rufungsinſtanz übertragen werden könne. Dem nach dem Abſchluß feiner Vernehmung. Der hunderte Sozialdemokraten auweſend. Dank der o Beſchwerde erhoben worden (war. Ein ne unter der Verbrecherklafe an 9 
Vorſtehenden entſprechend ſind auch die Be⸗ 1 1 7 bar eine Mehrzahl von Zeugen gleich. Guß ben 10 0 der Polizei niedergehalten. h i dee ie a dee den hatte. Heute kennt man das Gardttiren aum 
ſtimmungen des § 136 über die Zuſtändigkeit des zeitig beeidigen. a 1 roßer Erfolg. £ Di Buhl ESTER TER mehr dem Nomen nach Gerade für Verhre 0 
ichsgeri 15 i $ 61. Der von dem Zeugen zu leiſtende Die „Danz. Ztg.“ bemerkt dazu: Wie uns . Die wegen Verbreitung revolutionärer Flug⸗ meh 110 179 bien 
0 daß Zeuge mach“ beiten: Nifen die uumittelbne mad ver ( ß. f und für Untgaten, die mit Bors 
bucht, und gegenüber dem bisherigen Gejege nicht beine Wahrhat gejagt, nichts “erfchwiegen und meldet wude, beftaub der „große Erfolg“ darin, kemmmen nichſtens vor dem doutigen Begiefögericht thulbigee Bern ine er ge e ai 
weſentlich verändert, doch wird für die Zulaſſung nichte hinzugeſetz babe. daß ſich ein Zupöner des Here Liebermann v. S. zun Nbıretbeilung. : Die Zpeilnehmer an den in der Öefelihaft Rache zu 1907 eite Ko Be 
des Rechtemittels eine Rechtfertigung durch An. . die, Der Ei wird mittelft Nachfprecjens| zur Aufnahme in den antifemitifcpen Verein mel, |peltifcen Sramwalen von St. Immer und Bern dat vie Weigeftrafe als abieretenbe Zutat 
gabe beſtimmter Beſchwerdepunkte verlangt, um oder Ablejens der die Eidesnorm enthaltenden Eides dete. Darüber, daß die Antiſemiten den Anſchein ind dem Schwurgericht überwieſen, doch iſt der leich Platze. Si i a 
einem frivofen Gebrauch deſſelben einigermaßen zu e 5 5 8 Bei Mice der Beeidigung zu e 15 1 ſich des beſonde⸗ a Bag 10 0 en ft Had an e 8 10 ‚ wg 
; 51 mehrerer Zeugen hat der ter den zu Beeidi⸗ ren Schutzes der Polizei, iſt uns aus dem Dan⸗ geſetzt. rung und des Aufruhr 7 700 75 4 Bien 
ee e Aue ge aden die e ante Dr Eingangsformel: ziger Blatt dagegen keine Aufklärung geworden. in Bern Angeklagten haben ſich in letzter Stunde entmenſchte 1 8 gleichzeitig feige Individuen 
€ ändi f it ver⸗„Sie ſchwören bei Gott dem Allmächtigen und Wahrſcheinlich haben die Antiſemiten auch bei die⸗ eutſchloſſen, zu verlangen, daß man fie vor die an der einzigen telle, wo ſie überhaupt empfind⸗ 
augen 1005 ie 19 e 0 9 ide Allwiſſenden“ vorzuſprechen. Die Zeugen leiſten ſer Behauptung wieder geflunkert eidgenöſſiſchen Geſchworenen ſtelle. Dieſes Be⸗ lich ſind. 
fle n 0 int 1 55 5 10 ieſe nach Lage der Sache den Eid, indem jeder einzelne die Worte spricht: — Als man es noch von Regierungsſeite für 0 liegt gegenwärtig dem Bundesgerichte vor. Italien. 
2. Entſchädigungen für unſchuldig erlittene Ich ſchwöre es bei Gott dem Allmächtigen und eine wichtige nationale Pflicht anſah praktiſche ie organiſirte Arbeiterſchaft in Zürich ift| - Rom, 17. Januar. Die „Capitale“ hatte 
Beſtrafung und Einſchränkung der Wiederauf⸗ Allwiſſenden, jo wahr mir Gott helfe.“ Der Maßregeln zur Eindämmung des Polenthums zu gewaltig aufgebracht wegen einer von der Polizei die Nachricht gebracht, daß der Miniſterpräſident 
„arte afver⸗ Schwörende ſoll bei der Eidesleiſtung die rechte ard i 5 im Lokal der Schreinergewerkſchaft aus Anlaß der Crispi i i 0 in gereiſt fe Die 
nahme des rechtskräftig geſchloſſenen Strafver⸗ | die ergreifen, wurden auch die ſogenannten Polen | Verbreitu 8 d { Crispi insgeheim nach Berlin gereiſt ſei. Die 
feen auf Grund neuer Thatſachen und Be: leer RAR a ee Ne fü deu eingefübet, 6 h. ſolche Stipendien, die een Be ele e ge „Alenzia Stefani“ erklärt dieſe Nachricht für 
i E 5 . . l mitte . Nieder- an deutſche Studirende nur Bedi 5 : “ / B u cn i inzufi Srispi 
en: ſollen folgende Paragraphen ge 1 ec u le 57 en de daß ſie ſich en: less 1 ae den Tag „ Minister bes Se 8 
413 b. „Perſonen, gegen welche eine im formel. Stumme, welche nicht ſchreiben lönnen, in Gegenden mit polniſcher Bevölkerung auf eine cn. f ; iger EIDZEROTIIHENL| arbeitet und zahlreiche Perfonen empfangen habe. 
Shaft fate begeht iu ganzſ leiſten den Eid mit Hülfe eines Dolmetſchers durch beſtimmte Reihe von Jahren amtliche Stellungen e fine deb ne Herr Ruffy Rom, 17. Januar. Wie aus Maſſe gen 
oder theilweiſe vollſtreckt worden iſt, können, wenn] Zeichen. 5 6 Ä ke zu übernehmen. Wenn ſolche Stipendiaten dieſe 1 ewieſe iſt N 6 10 110 und Polizeidepartement vet wird, veröffentlichte der königliche Kommiſſar 
fie im Wiederaufnahmeverfahren freigesprochen,, 8,65. Die Beeidigung erfolgt bei der erſten Bedingung aus irgend einem Grunde nicht zu er⸗ 9 05 fehlen fe 93 Hotte I: Amt angetreten. General Heuſch heute das Dekret, durch welches 
oder in Anwendung eines milderen Strafgeſetzes gerichtlichen Vernehmung des Zeugen. Im Vor⸗ füllen vermochten, dann follten fie eigentlich ver⸗ en in) deatienalrath tft ein heißer der Belagerungszuſtand erklärt wird und erließ ein 


— 


i n IL SENEITERL ; er ie Beeidi i fli 1 wen di Kampf zwiſchen Radikalen, Konſervativen und auff ie Bi ; ; 
mit einer geringeren Strafe belegt werden, Erfatz verfahren kann die Beeidigung unterbleiben, wenn pflichtet fein, die empfangene Stipendienſumme . ö „ Manifeſt an die Bürger, in welchem er ſagt, er 
des Vermögensſchadens r den Mi Bedenken gegen deren Zuläſſigkeit obwalten, fowie zurückzuzahlen. Die betreffenden Stipendien wer⸗ Sozialiſten entbrannt. werde der ihm übertragenen Ausgabe, bie Ge⸗ 

durch die erfolgte Strafvollſtrekung erlitten wenn der Richter die Beeidigung für den Zweck den, wie man hört, noch immer verliehen. Der 5 5 ſchicke des arbeitſamen, aber durch das unüber⸗ 
haben. g des Vorverfahren nicht als erforderlich er⸗ Kultusminiſter pflegt aber jetzt, wenn die betreffen⸗ Belgien. legte Vorgehen einiger Thoren und Böswilligen 

Außer dem Verurtheilten können Dritte, achtet und die Staatsauwaltſchaft dieſelbe nicht den Beamten trotz des Empfangs der Polenſtipen⸗ Brüſſel, 16. Januar. Die katholiſchen geſtörten Landſtriches zu lenken, energiſch ob⸗ 


denen derſelbe nach Vorſchrift des bürgerlichen beantragt. e dien nicht nach dem fernen Oſten gehen wollen Rechten der beiden Kammern haben vor dem Mi⸗ liegen. Hierbei ſtütze ihn das Bewußtſein der 
Rechts zur Gewährung von Unterhalt verpflichtet|. 8. 66. Wird ein eidlich vernommener 1 e oder können, von der Verpflichtung der Zurück⸗ niſterium zum zehnten Male kapitulirt, der Erfüllung einer heiligen Pflicht und das Ver⸗ 
war, inſoweit Erſatz fordern, als ihnen durch die in derſelben Straſſache nochmals vernommen, fo zahlung des Geldes zu entbinden. Unter dieſen Rechtenführer Woeſte mußte den beſchämendſten trauen, daß er die freiwillige Mitwirkung aller 
Straſvollſtreckung der Unterhalt entzogen worden iſt. kaun der Richter ſtatt der nochmaligen Beeidi⸗ Verhältniſſen wäre es angemeſſen, die Stipendien Rückzug antreten; die klerikalen Heißſporne ſind von dem lebhaften Gefühle der Ordnungs⸗ und 

4130. „Der Anſpruch auf Entſchädigung ift gung den Jeugen die Richtigkeit ſeiner Aus⸗ überhaupt nicht mehr zu vertheilen oder die damit geſchlagen, und der Miniſterpräſident Beernaert Vaterlandsliebe befeelten Mitbürger finden werde. 
ausgeſchloſſen, wenn der Verurtheilte die frühere ſage unter Berufung auf den geleifteten Eid ver⸗ verknüpften Bedingungen einer Aenderung zu un⸗ geht als Sieger aus der Kriſis hervor. Aller“ Rom, 17. Januar. Dem Dekret des Königs, 
Verurtheilung vorſätzlich herbeigeführt oder durch ſichern laſſen. f b terwerfen. 0 dings die urſprünglich von der Regierung gefor⸗ durch welches der Belagerungszuſtand über die 
große Fahrläſſigkeit verſchuldet hat.“ 6. Einführung eines abgekürzten ſummariſchen! Kiel, 17. Januar. Wie verlautet, werden derte Zuſtimmung der Rechten zu der Einführung] Provinz Maſſa Carrara verhängt wird, geht ein 

413 d. „Die Entſchädigung wird aus der Kaſſe Verfahrens für gewifje, eine ſchleunige Behand⸗ in dieſem Jahre nach Beſtimmungen des Ober⸗ der proportionellen Vertretung konnte nicht erlangt Miniſterialbericht an den König voraus, in wel⸗ 
desjenigen Bundesſtaates, bei deſſen Gericht das lung erheiſchende Strafthaten. Die hierauf be⸗ kommandos der Marine die Frühjahrsindienſt. werden; auch iſt die ganze Eutſcheidung vertagt chem auf die unaufhörlich von Banden bewaff⸗ 
Strafverfahren in erſter Yuftanz anhängig war, züglichen Beſtimmungen lauten: stellungen bei dem ſchwimmenden Flottenmaterial worden, aber der unter Zustimmung des Mi⸗ neter Anarchiſten verübten Gewaltthaten hin⸗ 
oder wenn das Reichsgericht in erſter und letzter $ 211. „Berfonen, welche auf friſcher That und die Formirungen der einzelnen Verbände für niſterums mit 38 Stimmen Mehrheit gefaßte gewieſen wird. In dem Bericht wird bemerkt, die 
Inſtanz erkannt hat, aus der Reichskaſſe ge- | betroffen oder verfolgt und vorläufig feſtgenommen die Sommermonate früher vor ſich gehen, als es Beſchluß ſtellt die parlamentariſche Orduung Bewegung ſei keme politiſche, ſondern eine anti⸗ 
leiſtet. 5 f worden find, können bon der Staatsanwaltſchaft un⸗ bisher üblich war. Als Grund hierfür wird an⸗ wieder her und giebt dem Miniſterium die Frei⸗ ſoziale, indem fie auf nationale Auflöfung, die 

Bis zum Betrage der geleiſteten Entſchädi⸗ mittelbar dem zuſtändigen Gerichte mit dem An⸗ gegeben, daß die großen Flottenherbſtübungen ſo heit, einen Geſetzentwurf über die Vertretung der Schävigung des Eigenthums und die Zerſtörung 
gung tritt die Kaſſe in die Rechte ein, welche den trag auf ſofortige Aburtheilung vorgeführt werden. zeitig beendet ſein ſollen, daß die nach dem Schluß Minderheiten bei der Repräſentantenkammer ein⸗ der Familie abziele; die Handlungen und Pro⸗ 
Entſchädigten gegen Dritte um deswillen zuſtehen, Das Gericht hat ohne ſchriftlich erhobene Anklage zur Reſerve übertretenden Mannſchaften noch in zubringen und vor dem Lande zu vertreten. gramme dieſer Feinde des Vaterlandes beweiſen 
weil durch deren rechtswidrige Handlungen ſeine und ohne eine Entſcheidung über die Eröffnung der zweiten Septemberhälfte entlaſſen werden kön. Brüſſel, 17. Januar. Die heutige Kammer- zweifellos den Zusammenhang der Vorgänge in 
Verurtheilung herbeigeführt war.“ des Hauptverfahrens ſofort oder ſpäteſtens am nen. Aus dieſem Grunde werden auch die beiden ſitzung war nur von 55 Abgeordneten beſucht und Maſſa Carrara mit denjenigen auf Sizilien. Zur 

413 e. Der Anſpruch auf Eutſchädigung iſt zweiten Tage nach der Vorführung zur Haupt⸗ Diviſionen des Manövergeſchwaders, deren Schiffe wurde in Folge deſſen aufgehoben. raſchen Unterdrückung dieſer rohen Ausſchreitungen 
bei Vermeidung des Verlustes binnen 3 Monaten verhandlung zu ſchreiten und dabei über die Ver» ſich ſeit Mitte Dezember in Kiel und Wilhelms⸗ Brüſſel, 17. Januar. Das Miniſterium ſchlägt der Miniſterrath die Verhängung des Be⸗ 
nach Rechtskraft des im Wiederaufnahmeverſahren haftung oder Freilaſſung des Angeklagten zu ent⸗ hafen im Winterlager befinden, ſofort zu Einzel⸗ hat beſchloſſen, auch den aus öffentlichen Mitteln lagerungszuſtandes vor. 5 
ergangenen Urtheils mittelſt Antrags bei der ſcheiden. Der weſenkliche Inhalt, der Anklage iſt übungen in See gehen, jo bald es nur irgend Unterſtützten das Stimmrecht zuzugeſtehen. Rom, 17. Jauuar. Die Verfolgung der 
Staatsanwaltſchaft des Gerichts, welches dieſes in das Sitzungsprotokoll aufzunehmen. Die ord⸗ die Winterverhältuiſſe erlauben. — Ueber die Brüſſel, 17. Januar. Der an Stelle von Juſurgenten von Carrara dauert lebhaft fort. 
Urtheil erlaſſen hat, geltend zu machen. nungsmäßige Ladung der Zeugen kann von jedem Flottenherbſtübungen erfahren wir, daß dieſe in Elyſee Reclus eingeſetzte Rektor der freien Univer⸗ Heute wurden 83 Rebellen, ſowie viele Verwun⸗ 

Ueber den Antrag entſcheidet die oberſte Be⸗ Beamten der Staatsanwaltſchaft oder des Polizei⸗dieſem Jahre unter Zugrundelage ganz neuer ſität, Hektor Deins, hat heute fein Amt wieder dete vom Militär überrumpelt und feſtgenommen, 
hörde der Landesjuſtizberwaltung, oder wenn das und Sicherheitsdienſtes mündlich erfolgen. Er⸗ Geſichtspunkte ausgeführt werden ſollen. Vor niedergelegt. ferner wurden die Leichen der Gefallenen von den 
Reichsgericht in erſter und letzter Inſtanz erkannt weiſt ſich die Sache in der Hauptverhandlung als allem bemerkenswerth für dieſe iſt, daß die an Viltor Arnauld, der bekannte Redakteur der umliegenden Hügeln aufgeleſen. Auch heute kam 
hat, der Reichskanzler. nicht ſpruchreif, fo hat das Gericht die Verhand⸗ den einzelnen Mandvertagen auszuführenden tak⸗ „Nation“, iſt geſtorben; er hat ein Alter von 85 es wieder zu einem Scharmützel zwiſchen Militär 

Eine Ausfertigung der Entſcheidung iſt dem lung auf eine der nächſten Sitzungen zu vertagen. tiſchen Aufgaben, die Befehle für die einzelnen Jahren erreicht, und Rebellen, welche ſich darauf in den Wald zu⸗ 

Antragſteller nach den Vorſchriften der Zivil Auf das Verfahren vor dem Reichsgericht und vor Geſchwader und Schiffe bereits während der rückzogen. Die Geſammtzahl der Inſurgenten 
prozeßordnung zuzuſtellen. dem Schwurgericht finden die Beſtimmungen dieſes Wintermonate von den Offizieren bei dem Ober⸗ 5 Frankreich. wird auf 3000 geſchätzt. Bl. 

Gegen die Entſcheidung ift die Berufung Paragraphen keine Anwendung. ſtommando der Marine ausgearbeitet werden nach Paris, 15. Januar. Ueber das Schiejal! In Sizilien wurden heute zwei reiche Guts⸗ 
auf den Rechtsweg zuläſſig. Die Klage iſt binnen 221 a. Vor den Schöffengerichten kann nach dem Vorbilde der Thätigkeit des Generalſtabes des Anarchiſten Vaillant zieht ſich gegenwärtig in beſitzer von Briganten entführt. Einem derſelben 
einer Ausſchlußfriſt von 3 Monaten nach Zuſtel⸗ der Vorſchrift des § 211 auch dann verfahren der Armee für die verſchiedenen Manöver. Dieſe der Pariſer Preſſe eine lärmende Erörterung hin. gelang es, zu entkommen. ? ! 

lung der Entſcheidung zu erheben. Für die An⸗ werden, wenn der Beſchuldigte entweder ſich frei⸗ mit den zu löſenden Aufgaben daher völlig ver⸗ Es iſt eine recht ſonderbare Erörterung über die |. 2 „ Fanfulla behauptet, die Regierung habe 

ö ſprüche auf Entſchädigung find die Ziviltammern willig ſtellt oder in Folge einer vorläufigen Feſt⸗ trauten Skeoffiziere werden ſich dann bei den Ma⸗ Frage, ob der Verbrecher, der es in der krevel- Nachricht erhalten, daß Emin Paſcha lebe und ſich 
der Landgerichte ohne Rückſicht auf den Werth nahme in anderen als den in 8 211 bezeichneten növern ſelbſt an Bord der verſchiedenen Schiffe hafteſten Weiſe darauf angelegt hatte, ein paar dem Kongo nähere (5. 

des Streitgegenſtandes ausſchließlich zuständig. Fällen dem Gericht vorgeführt oder nur wegen begeben, um als Unparteiiſche das Schiedsrichter⸗ hundert unſchuldige Menſchen zu tödten oder zu Rom, 17. Januar. Der Fall der Banca 

413 f. Der Anſpruch auf Entſchädigung er⸗Uebertretung verfolgt wird. b amt auszuführen. verſtümmeln, der Gnade des Staatsoberhauptes generale kam nicht unerwartet, da ſeit einiger Zeit 
liſcht, wenn der Berechtigte ſtirbt, ohne ihn ge⸗ 211 b. Der Amtsrichter kann in dem Falle Oeſterreich⸗ l theilhaftig werden ſoll oder nicht. Für die Be⸗ eine norditalieniſche Spekulantenklique ganz offen 
mäß § 413 e geltend gemacht zu haben. der Vorführung des Beſchuldigten mit Zuſtimmung ODeſterreich⸗Uungarn. gnadigung erheben ſich die unbedingten Gegner gegen die Bank konſpirirte. Ohne dieſen Umſtand 

Vor der endgültigen Entſcheidung über den der Staatsanwaltſchaft ohne Zuziehung von Wien, 17. Januar. Das Präſidium der der Todesſtrafe, die ſentimentalen oder philo⸗ wäre die Bank lebensfähig geblieben, umſomehr, 

Anſpruch iſt derſelbe der Pfändung nicht unter⸗ Schöffen zur Hauptverhandlung ſchreiten, wenn geographischen Geſellſchaſt unter Führung des ſophiſchen Anhänger des ſaft⸗ und kraftloſen da ſie ſelbſt den Krach des Credito mobiliare (wo⸗ 

worfen. Bis zu dieſem Zeitpunkt kann der Be⸗ der Beſchuldigte nur wegen Ueberkretung verfolgt Hofrathes Hauer überreichte heute dem Erzherzoge Humanitätsduſels und die nicht gerade ſeltenen bei 30 Millionen ihres Depots zurückgezogen 

rechtigte unter Lebenden nicht darüber verfügen.“ wird und die ihm zur Laſt gelegte That eingeſteht. Franz Ferdinand von Oeſterreich⸗Eſte ein künſtle⸗ Angſthaſen und Sichermeier, die ſich mit einem wurden) ſiegreich überſtand. Die Paſſiva ergeben 

Die Aufhebung einiger der zum Erfatze Gegen die im Laufe der Hauptverhandlung er⸗stiſch ausgeſtattetes Ehrendiplom und die Hauer⸗ zeitgemäßen Artikel gegen die Rache der dunkeln 86, die Attiva 91 Millionen. a f 

für die mangelnde Berufung eingeführter ſog. gehenden Entſcheidungen und Urtheile des Amts⸗ Medaille. ABA Mächte an irgend einem kommenden Tage des Großbritannien und Irland. 
Garantien des Verfahrens. Es ſoll die Zahl der richters finden dieſelben Rechtsmittel ſtatt wie Wien, 17. Januar. Die zPolitiſche Korre⸗ Schreckens ſchützen möchten. Es iſt eine recht SR NE : 70. 85 

Mitglieder der Strafkammer bei der Hauptver- gegen die Entſcheidungen und Urtheile der Schöffen⸗ ſpondenz meldet aus Sofia: Die ruſſiſche Re⸗ buntgewürſelte Geſellſchaft, die für Vaillant die Die Disziplinloſigkeit in der englifchen 

handlung auf 3 herabgeſetzt und auch die Be⸗ gericht. gierung ließ in den letzten Tagen die bulgariſche Milde des Präſidenten Carnot anruft. Da be⸗ hat in der letzten Zeit allzu viel von ſich 
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Wetter: Regnig ne 3 Hine ( Havre, ir So 1 08 1 25 Min, 

Barameter 755 PA Wind: (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 

ne Ta Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos 

Weizen ſtil, per 1000 Kilogramm lolo per 75 8 7 per März 104,50, per Mai 
0⁰0— 39,5 er 101,75. — Behauptet. : = 

na 150085 1250 5 Mas Jun London, 17. Januar, 4 Uhr 20 Pin 

146,50 B. 146,00 G., per Juni⸗Juli 148,00 Nachm. Getreidemarkt. (Schlußberich.) 

ie ne ee 

Roggen ſtill, 1000 Kilogramm loko übrige Getreidearten gegen Anfang unde rt. * 
1170013500, I 17 122,00 nom, per Fremde Zufuhren: Weizen 7790, Gifte 


8 f A f SEN ae 
bei Vornahme von Amtshandlungen auf Erfordern Berlin zurück, wo er noch em zweites Eulen im a ue 8 per März⸗Juni 37,62½, per 
des Berechtigten vorzuzeigen verpflichtet iſt. Feuer hatte. Er hatte vor ſeiner Abreiſe nach | aU12: 

* Eine vielverſprechende Taſchendiebin Filehne einen Müllergeſellen für ſeine Mühle bei 

wurde vorgeſtern Abend in der kl. Domſtraße Tantow angeworben und demſelben eine Kaution 
ertappt. Ein Schutzmann bemerkte dort ein etwa von 600 Mark abgejorbert. Der Geſelle hatte 
12jähriges Mädchen, das ſich an die vor den verſprochen, die Kaution nach einigen Tagen zu 
Schaufenſtern ſtehenbleibenden Damen herandrängte beſchaffen. Er hatte ſich aber inzwiſchen nach den 
und denſelben gewandt das Portemonnaie aus der Verhältniſſen des Angeklagten erkundigt und eine 
Taſche zog. Der Beamte veranlaßte die Feſt⸗ ſolche Auskunft erhalten, daß er jede. Verbindung 
nahme des Mädchens. mit demſelben abbrach. So war auch dieſer Be⸗ 
* In der Zeit vom 1. bis 16. Januar trugsanſchlag mißglückt. Freund wurde bald dar⸗ 


d. J. find bei der hieſigen königl. Polizeiq⸗Direktion auf in Stettin verhaſtet und vom dortigen Gericht 


8 daß man auf kleinere Vergehen noch 
zurückkommt. Die Autorität der Offiziere geht 
offenbar zurück. Neulich mußte im Lager zu 
Alderſhot der Höchſtkommandirende bleiben, um 
eine Rauſerei zweier Regimenter zu verhüten und 
deines der Regimenter mußte am nächſten Tage 
peortgeſchafft werden. So wenig wie die Offiziere 
werden Wachtkommandos reſpektirt. Ein uner⸗ 
hörter Fall militäriſcher Revolte iſt geſtern in 
Chathom paſſirt. Ein Piquet Soldaten wurde 
kommandirt, einen Sapeur der Genietruppe zu 
arretiren, der ſich lärmend auf der Straße be⸗ 


gemacht, als 


nahm, und ihn zur Kaſerne zu bringen. Sobald nachfolgende Gegenſtände als gefunden ange⸗ wegen der als Gemeindevorſteher begangenen April⸗Mai 126,00 B., per Mai⸗Juni 127,00 8690, Hafer 9640 Quarters. ER 
der Mann 2 Geſehl hurt 9 15 15 Ken 1 0 e Ar 5 Unterſchlagungen zu anderthalb Jahren Ge⸗ B., per Juni⸗Juli 128,50 B., 128,00 G. Sinne i N 0 En 75 0 d Bi 
und die Soldaten verfolgten ihn. Es gelang Schlüſſel — Ringe — 1 Milchkanne — fängniß verurtheilt. Wegen der geſchilderten. Gerſte pec 1000 Kilogramm loko 138,00 zu cker lolo 15,25, ruhig. 6 En Bi Hin 15 AR 
jedoch, ihn einzufangen. Als man ſich aber der Taſchentücher — Regenſchirme — 1 Tuch — Schwindeleien wurde ihm geſtern eine Zuſatzſtrafe bis 160,00, loko 12,25, ruhig. SOIELDET MANN“ 
Kaſerne näherte, warfen ſich zehn Leute vom Genie 1 Notenheit — 1 Uhrkaſten — 1 Ueberzieber — von noch einem Jahre Gefängniß auferlegt. Hafer per 1000 Kilogramm loko 140,00 Cuba =. _ q r. An der Küſte 7 
und fünfzig Matroſen auf das Militär. Der Löſchpapier — 1 Muff — Portemonnaies mit bis 148,00, feinſter über Notiz. „London, 17. Januar. Wetter: Re f 
Ruf:; „Genie zu Hülfe“ ertönte und die Matroſen Inhalt — 1 Geldbörſe mit Inhalt — 1 Me Der bekannte Sportsman Max Lebaudy, der Rüböl ohne Handel. Weizenladungen angeboten. Regen⸗ 


5 bedrängen. Das letztere ließ aber ſeinen Arre⸗ 
ſtanten nicht los, obwohl es mit Fauſt⸗ und 
Stockſchlägen bearbeitet wurde. 


wie die Genieſoldaten begannen das Piquet zu 


Schließlich mußten 


daillon — 1 Kapotte — 1 Ohrring — Hand⸗ 
ſchuhe — 1 Pelzkragen — 1 Kinderſchuh — 1 
Unterſatz — 1 Häckelarbeit — 1 Stück Zeug — 


1 Handſchuhknöpfer — 1 Viſitenkartentaſche — 


Beſitzer eines renommierten Hindernißrennſtalles 


Spiritus ſtill, 


und Sohn eines der reichſten Zuckerraffineure Prozent lolo 70er 31,3 bez., 31,4 G., per Januar 


Frankreichs, 


zeſſes, der ſich in Paris abſpielt. Als Anwalt 


iſt gegenwärtig der Held eines Pro⸗ 70er 31,0 nom., per April Mai 70er 32,8 nom., bars good ordinary brands 41 


Mai⸗Juni 70er 33,1 non. 


per 100 Liter & 100 drohend. 


Tupfer, Chili 
tr. 17 Sh. 6 (. 
Zinn (Straits) 71 vſtr. 17 Sh. 6a. Zink 


London, 17. Januar. 


die Begleitmannfchaiten, in ſchwerſter Weiſe ge- 1 Semmelbentel — 1 Handſtock — 1 Boa — des Herrn Lebaudy fungirt der ehemalige Miniſter Petroleum ohne Handel. 16 Ltr. 7 Sh. 6 4. Blei 9 Yin 7 Sh. 
I: mißhandekt, 95 e e 210 1 Kinderwagen — 1 uhr mit Kette — 1 Sack des Innern Walved-Ronfjenu, der beim Kaſſa⸗ Regulirungspreiſe: Weizen 139,50, 6 4. Roheiſen. Mixed numbers warrants 
1 2 2 7 


fſtant. Statt deſſen nahm das Wachttommando korb — 1 Haaſe — 1 Boot. Herr Waldeck⸗Rouſſeau als Verkreter des jungen „ Glasgow, 17. Januar, Nachmittags. Rob 7 
vier der Rädelsführer gefangen und brachte ſie Die Verlierer werden aufgefordert, ihr Eigen⸗ Lebaudy, begegnet jedoch dieſem Wee mit jol- eiſen, (Schlußbericht.) Mixed numbers war⸗ 
Adlücklich in die Kaſerne. Eine ſolche Ausſchrei⸗ thumsrecht binnen drei Monaten geltend zu genden Erörkerungen:! „Mar Lebaudh zählte rants 42 Sh. 11 d. eee eee | 
tung gegen die Disziplin iſt ſelbſt bei den heiß⸗ machen. zwanzig Jahre in dem Augenblicke, ald das erſte Netwpyork, 17. Januar. (Aafangskourſe.) 
blütigen Racen des Südens nicht denkbar. Sie — Im Jahre 1893 find von dem hieſigen Urtheil gegen ihn erfloſſen iſt. Sein Vater, Ju⸗ Petroleum. Pipe line cortificotes per Ja⸗ | 
en Mit us fee Licht auf 5 mili⸗ Amtsgericht 55 ier UNE 611 neu rg eur en l Want Su N Ri 1575 nuar —,.— Weizen per Mai 69,50. 0 
fttcriſchen Verhältniſſe Englands und läßt Tommy geſchützte Muſter und Modelle ver⸗ gerade für te Dort 5 7b 
Be Aline in ſehr beben Lichte hier i a nn \ häufig vorkommt bei Leuten, die im vorgerückten . 5 1 255 1 
London, 17. Januar. Das „Reuter'ſche — Ein auserleſener Kunſtgenuß ſteht unſern Alter Prüfungen zu beſtehen haben. Seine Frau Schiffs nachrichten. . 
Blrureau! meldet aus Kalkutta vom 17. d. M.: Muſikfreunden bevor. Die königl. Kammerſängerin hatte ihn verlaſſen, und als Mar Lebaudy ſein Bordeaux, 17. Januar. An Bord des 1 5 
Nach einer amtlichen Bekanntmachung hat die Frau Roſa Sücher, die Primadonna der zehntes Jahr erreichte, hatten feine Eltern zwei Packetbootes „Equateur“, welches von Braſilien . 
indiſche Regierung beſchloſſen, keinen Einfuhrzoll] Berliner Hofoper und einer der glänzendſten Häuſer, aber nicht zwei Häuslichkeiten. Madame und dem Senegal hier eintraf, fand während der 
auf Silber zu erheben. Sterne am künſtleriſchen Firmamente, wird ſich Lebaudy betrachtete den Reichthum als ein Uebel, Ausladung klemer Gepäckſtücke eine Exploſton ſtatt, M 
; am Montag, den 29. Januar, im großen Saale ſie hatte davor einen Abſcheu und eine Ver⸗ durch welche 2 Perſonen getödtet und 2 Perſonen 
f Schweden und Norwegen. des Konzerthauſes als Konzertſängerin dem hieſigen achtung, und aus der Verachtung dieſes Reich⸗ verwundet, ſowie beträchtliche Verwüſtungen ange- 
a Stockholm, 17. Januar. Der König er⸗ Publikum voritellen. Bei dem zu erwartenden thums iſt ſie zur Verachtung ihres — Mannes richtet wurden. Die Exploſion wird Dynamit zu⸗ 9 
nannte den ehemaligen Minifter Ehrenheim zum außergewöhnlichen Kunſtgenuſſe dürſte keiner der gelangt. Madame Lebaudy bezog eine Wohnung geſchrieben. Die Unterſuchung iſt eingeleitet. 1 
Präſidenten und den Grafen Sparre zum Vize⸗Muſikfreunde Stettins fehlen und darf bei einem in St. Cloud bei Paris, wo ſie unter ihrem London, 17. Jauuar. Die norwegische 
präſidenten der erſten Kammer, ſowie den Grafen guten Beſuche dieſes Elite⸗Konzerts erwartet wer⸗ Mädchennamen lebte, denn den Namen ihres Barke „Elia Anderſon“ hat das Wrack einer 
de la Gardie zum Präſidenten und Danielsson den, daß ſich ſpäter öfters ſolche anerkannte Kunſt Mannes verwarf fie wie eine Befleckung. Sie engliſchen Brigg in Galveſton (Texas) eingebracht, 
zum Vizepräſidenten der zweiten Kammer. größen hier hören laſſen werden. Ibielt feinen Dienftboten, ſondern blos eine Auf⸗ die vor 50 Jahren untergegangen iſt. Ein unter 
Der Reichstag wird morgen mit einer Thron⸗ — In der Generalverſammlung der Sektion wärterin, welcher fie drei Franks per Woche gab, ſeeiſches Erdbeben bei den Farber⸗Juſeln brachte | 
Der Reichstag wird morg en e M 5 d fi e e 
rede eröffnet, welche einer Anordnung des Königs Stettin des deutſchen und öſterreichiſchen Alpen⸗ und nachdem ihr Mann geſtorben war und fie die Brigg wieder an die Oberfläche des Meeres. 
ER zufolge von dem Staatsminifter Boſtröm verleſen vereins am 16. Januar 1894 erſtattete der Vor⸗ 105 Millionen erbte, gab ſie keine 10 0⁰⁰ Franks Der Rumpf des Schiffes war mit Scemuſcheln 
werden wird ſitende Herr Sanitätsrath Dr. Schultze den Be⸗ pro Jahr aus. Zum Schluſſe feiner Ausfüh⸗ bedeckt, die unteren Schiffsräume enthielten aber 
. N f richt über das Jahr 1893, das ſiebente ſeit der rungen äußert ſich der Advokat wie folgt: „Was © enig Waſſer. In der Kapitäuskajüte fund man * 
Rußland. f en au Sektion. Im 1 9 1 Sache ſind nun 1175 a ne 05 habe mehrere eiſerne Kiſten. Die darin befindlichen 
€ äſſi find 13 Mitglieder neu eingetreten, 8 ausgeſchie⸗ gegen meine en gerte 2 : Schriftſtücke waren breiartig geworden bis auf 

1 e e e n den, ſodaß die Geſammtzahl jetzt 85 beträgt; die einen Wechſel von 300 000 Franks unterſchrieben en 15 Sack, der fo har war, daß man 

verwundete Generaladiutant v. Roſenbach, ehe⸗ Sektion hat ſechs Vortragsabende und einen Aus⸗ und dafür blos 50000 Franks befommen; er ihn mit einer Axt aufſchlagen mußte. In dem 

maliger Generalgouverneur von Turkeſtan und! flug nach Misdrop veranſtaltet. Nach Entgegen⸗ hätte eine Millien angeboten, die er am Tage ſeiner Sacke befanden ſich ein Tauſend engliſche Sove⸗ 

13 Mitglied des Reichsraths, als Nachfolger Gurkos nahme des Kaſſenberichts wählte die Verſammlung Majorennität bezahlt hätte, wenn man ihm ſofort reigns vom Jahre 1809. Auch waren mehrere | 

bezeichnet. Derſelbe ſteht dem Kaiſer ſehr nahe den bisherigen Vorſtand durch Zuruf wieder. 40 000 Franks flüſſig mache. Aber der Beweis für Uhren und eine Perlenſchnur darin, die vom 

And gilt als ein gewandter Verwaltungsbeamter, Nach Erledigung des geichäftlichen Theis hielt dieſe beiden Affaiven kann nicht erbracht Werben, Seewaſſer natürlich vollig werthlos gemacht 

ſopwie hervorragender Militär mit den kon⸗ Herr Sanitätsrat) Or. Schultze einen Vorkrag Was die Ausſchweifung betrifft, die man Mer worden waren. Man fand in dem Schiffe außer⸗ 

4 ‚zilianteften Formen. Man bezeichnet Roſenbach über „Tiroler Eruptivgeſteine“. Lebaudy vorgeworfen hat, jo antwortet mein dem drei Menſchenſtelette. 8 

3 als einen beſonders glücklichen Griff ſowohl bei — Der Baltiſche Zentral⸗Verein zur Be⸗ Klient: „Ich habe keine Geliebte; ich habe mit 7b ĩð;v . 

5 5 Ruſſen wie Polen, förderung der Landwirthſchaft zu Greifswald hat | verjchieenen Perſonen Bekanntſchaft gemacht, e e 5 

8 8 . . 5000 Mark ur rein für Di n 8 aber m 1 5 15 für ee rei Waſſerſtand h 

5 5 2 wirthſchaſtliche Ausſtellung in Berlin 1894 be⸗ der ni hergiebt . . \ 2 5. n 12 

* willigt. 250000 Franks Schulden, aber das iſt Alles. Stettin, 18. Januar. Im Revier 46 Fuß 

5 f Etettiner Nachrichten. RR ya So Die Firma Ed. Niedermeyer hier, Schuh⸗ Ich weiß, daß ich es mit ſchlechten Menſchen zu — a 6 Zoll 5,17 Meter. 

8 5 Stettin, 18. Januar. Ein an die könig⸗ ſtraße 6, hat ſeit einiger Zeit emaillirteſthun gehabt habe, aber ich kenne doch das Leben Paris, 17. Januar, Nachmittags. (Schluf⸗ r g 

3 lichen Eiſenbahn⸗Direktionen gerichteter Erlaß des Schilder, auf welchen gegen unnöthigen jetzt und Sie konnen ſicher ſein, daß ich mein Kourſe.) Feſt. BEER ER eee 

N Miniſters der öffentlichen Arbeiten vom 22. De⸗ Waſſerverbrauch hingewieſen wird, eingeführt. Vermögen vertheidigen werde können!“ Freilich, Kours v. 16. Telegraphiſche Depeſchen. ) 

Feember v. Js. macht auf die darüber erhobenen] Dieſelben dürften für Hausbeſitzer, die bereits er lebt auch als Sportsman, er hat ſeinen 3% amortiſirb. Rente 98,40 | 98,05 8 AUS 5 ab: 

Bi Klagen aufmerlſam, daß Handgepäck in den Waſſermeſſer haben, eine willkommene Neuheit |eigenen Trainer und in den letzten Jahren haben i 98,17½ 97,95 Hamburg, 18. Jauuar. Zur Nezulirung | 
Perſonenwagen zuweilen in einer die Mit⸗ ſein, zumal der Preis nur 1,25 Mark beträgt. ſeine Pferde in 25 Rennen 104000 Franks ge⸗ Italienische 5% Rente 13,85 1 90 des Fahrwaſſers der Unter-Elbe bei Altona ii UF 
keiſenden beläſtigenden oder gefährdenden Weiſ x wonnen. Iſt das vielleicht eine ſchlechte Existenz 11 Ange, Goldrente 10 Ia 11 10 en Miiller Pat beet worte von 

en ved en i en Oak in 91 den roi Ful dene lee 1515 feen 40%, Ruſſen de 1889. 99.50 9,8 i Peſt, 18. Januar. In Folge des bevor⸗ 

0 5 ; nſtä ; Aus den Provinzen. > 4 illion ſchuldi bleibt! 4% unifiz. Egypter e ſtehenden Austrittes weiterer Mitglieder der libe⸗ 

3 von auderen ſchweren Getzenſtänden, welche bei Elmenhorſt, 16. Januar. Ein Knabe mit ſchon, er wäre eine Million ſchuldig, fo bleibt 7% Spanier äußere Anleihe. 68,50 935 fralen Partei bein be Sitten der Reiter 

. een ind in den Genen j 11 nme vier Fingern an beiden Händen erregte am ver⸗ 0 0 in en a en Ft „„ 100776 Ba rung einen eruften Charakter anzunehmen und 

8 Fahrt herabſtürzen und mitreiſende Perſonen gangenen Sonntag die Auſmerkſamkeit eines Pro- 910 achtzehn Monate während welcher der 4% Ale Fürt-Dötigationen 469,00 | 463,00 dürſte der Miniſterpräſident Welerle gezwungen 

FLeiocht gefchrden können. Unter Hinweis auf die er ci nate ane Sa De une, Streit dauert, Er hat mehr als 100000 Frans Fiagtoſen meer: | == „e |fein, ſchon demuſchſt ſowohl nach oben als auß 

* Zuſatzbeſtimmung 1 zu § 28 der Verkehrs⸗ iejjor ließ den Knaben ſogleich photographiren un monatlich auszugeben. Und ſolche große Sum⸗ Lombarden 242,50 240,00 [nach unten die Vertrauensfrage zu ſtellen. wie 

a jeder : Reifeni drückte fein Bedauern dahin aus, daß die Eltern Re ggegeb den! Ich] Banque ottomane 609,00 606,00 ſdieſelbe ausfallen wird, iſt heute noch zweifelhaft, 

* Ab pen 992 te nen e non nicht ſchon eher mit dem Kinde nach Greifewald würd 9 1755 1 Felt nac 0 „ de Paris... . 630,00 | 625,00 ſumſomehr als auf die liberale Geſtneg der 

5 zn ein eden e platz zer hen zur Operation gekommen wären. Er verſprach würde ſogar jagen, wenn jemand, ſelbſt nachdem „ ckescomp Pe 37,00 | 2000 Oppoſition kein Verlaß mehr iſt und es den Anſchein 

5 Raum zur Unterbringung von Handgepäck An⸗ Vater, d Kinde wenigſtens noch zwei, er ſeine Renten verzehrt hat, ſein Kapital an⸗ Oredit koncier 1028,00 1015.00 ppoſ ein Verlaß mehr iſt und es den Auſch 

pcrruch hat, hat der Miniſter daher die königlichen wen icht vi Finger dn ch 5 ation zu ver gegriffen hätte, wäre es noch immer kein „ mobiler 1.00 | 82,00 bat, als benbjichtige die Oppoſttion die Verhan⸗ 

* Eiſenbahn⸗Direktionen veranlaßt, die über die ſchaffen. IE KOHIDEN durch en 3 Malheur! Im Uebrigen braucht man um die Meridional⸗Aktien 505,00 | 510,00 lungen bezüglich der Kirchenvorlagen garnicht exit 

4 Mitnahme von Handgepäck in den Perſonenwagen Schivelbein, 17. Januar. Geſtern Nach- Existenz des jungen Mannes nicht beſorgt zu fein, | Rio ae . 199599 N ber e e 19 5 fene 1 | 

Br. . = > 8 RE 5 7 . fünf Mi S Altien : EN: vo, 692, rer £ 2 g 

* Heimen in Würſchriſten den Stan 9 au mittag gegen 3 Uhr zog ein Luſtballon in der denn ber Valet hat noch fünf Diillionen e 22800 300 en nn 8 ſtimmung di 

beamten in Erinnerung zu bringen und letztere pi Süd ch Nordoſten über jenen Sohn feſtgeſetzt, die er unter gar keinen eint „u... unn no ‚ ‚ 8 ö . e 

* anzuweiſen, ſoweit möglich, auch darauf zu achten e en e iſtäuden berühren darf. „Ins Elend alſo kann B. de Prange 4150,00 4130,00 Krakau, 18. Januar. Die bildſchöne und 

2 NER N : 4 es in unſere Stadt hin. Der Ballon war von grau- Imiſtauden berühren, dar. „Ins, a Tabacs Ottom 410,00 410,00 ſebte Schauſpiel 7 i 0 

4 daß bei Unterbringung des Handgepäcks in den weißer Farbe und ſchwebte fo hoch in der Kauft, er nicht kommen!“ Soweit die Ausführungen Wechſel auf deulſche Plage 3 M. 122,87 | 1228], belie te Wie erm des hieſigen Thegters, 

4 Perſonenwagen auf dis perfünliche Sicherheit der daß er etwa in der Größe eines Petroleumfaſſen des Advokaten. Demnichſt wird der Advrkat Wechel auf London kurz. e  BOUEDES BENETEL SNELENE Hazet 

8 Mitreiſenden die erforderliche Rückſicht genommen 8 fi : : Ar |oer Madame Lebaudy die Einwendungen ſeiner Lond 25.16 25.16 Wohnung von einem jungen Schauſpieler, welcher 

. erſchien und mit bloßem Auge nichts von In⸗ der 2 . N 185 «| >hegue auf Londoen 1 2 ie leidenſchaſtlich liebte, erſch Der Thäter 
wird. BRD rc ſaſſen u. ſ. w. zu erkennen war. Leute, die ein Klientin vorbringen und dafür plaidiren, daß die] Wechſel Amſterdam ... 206,6 206,62 ſie leidenſchaftlich liebte, erſchoſſen. er Thaäter 
In den „Sternſälen“ hielt geſtern Abend orzü liches „muſikaliſches“ Gehör befigen, wollen Verhängung der Kuratel über den Sportsman Wien iz 198.75 199 00 ſentleibte ſich ebenfalls. 

der Stettiner Grundbeſitzer⸗Verein ſeine dies- Rahe Schüffe vernommen haben, die von dem Max Lebaudy aufrechterhalten bleibe. „ Madrid k. 4 409,50 407,0 | _ Paris, 18. Januar. Das Umwandlungs?⸗ 
5 jährige ordentliche General⸗Verſamm⸗ aglichen Ballon eee Hörden ſeien. Ja E Comptoir d Escompte, neue. , — = I cgeſetz der franzöſiſchen Rente wird heute bekannt 

3 lung ab, die einen ſehr zahlreichen Beſuch ge⸗ rag ill em ft hab ‚EN Ja. . T Robinſon⸗Aktien 117,18 117,50 gegeben werden. Der Finanzminiſter ſoll der 

1 err A. C ‚öffnete, die- ein Herr will ſogar bemerkt haben daß ihm etwas Bortugiefen 0,12 | 20,06 Anſicht fein, daß gar keine oder ehr wenige 

2 junden hatte, Herr A. Col las eröffnet 5 Naſſes auf den Hut getröpfelt iſt. Nach der Vermiſchte Nachrichten 3% Ruſſen 84,75 84.00 Tit bt | 971 5.9 8 r doch ſehr wenig 1 
1 ſelbe um 8 Uhr und ertheilte dem Kaſſirer, Windrichtung zu urtheilen, muß der Ballon in Seb 0 So — Be itel⸗Inhaber die Auszahlung der Rente fordern | 
| | 

| 


ihren Gefangenen loslaſſen. Der Sergeant befahl, 
die Verfolgung ſofort wieder aufzunehmen und es 


der Angriff und noch ein Mal entkam der Arre⸗ 


Kaſſenverhältniſſe wie folgt: für das Rechnungs⸗ 


ſtädtiſchen 


Erkennungsmarke bei ſich führen muß, 


baba ſeinen Leuten, auch des Sapeurs wieder 
abhaft zu werden. Noch ein Mal erneute ſich 


Herrn Pantz laff, das Wort zur Erſtattung des 
Kaſſenberichtes. Hiernach geſtalteten ſich die 
jahr 1893 wurde ein Beſtand von 1150,97 
Mark übernommen und betrugen unter Hinzu⸗ 
rechnung deſſelben die Einnahmen 2672,97 Mark, 
denen an Ausgaben 1479,65 Mark gegenüber⸗ 


ſtehen, ſo daß am Schluſſe des Jahres ein Be⸗ 


ſtand von 1193,32 Mark verblieb. Die Reviſion 
der Kaſſe hat zu Ausſtellungen keine Veran⸗ 


laſſung gegeben und ertheilte daher die Verſamm⸗ 


lung dem Kaſſirer Entlaſtung. Aus dem von 
Herrn Dr. Graßmann vorgetragenen Jahres⸗ 


bericht ergiebt ſich, daß der Verein auch im ver⸗ 


floſſenen Jahre eine rege Thätigkeit entfaltet hat. 


Es fanden 11 Vorſtandſitzungen und 6 Vereins⸗ 


verſammlungen, ſowie eine außerordentliche Gene⸗ 
ralverſammlung ſtatt, ſerner wurden 3 öffentliche 
Hausbeſitzer⸗Verſammlungen abgehalten. Gegen⸗ 
wärtig gehören dem Verein 779 Mitglieder an. 
— Die hierauf vorgenommene Vorſtandswahl 
ergab die Wiederwahl der Herren: A. Collas, 
Dr. Graßmann, Krüger, Pantzlaff, Ladiſch, Kurz 
und Klein; für die ausgeſchiedenen Herren Bettac 
und Dröſe wurden neugewählt Herr Schloſſer⸗ 
meiſter Berndt und der Syndikus des Vereins, 
Herr Rechtsanwalt Schmidt. — Der Vorſitzende 
brachte ſodann zur Kenntniß der Verſammlung, 
daß an Stelle der „Städtezeitung“ die in Dres⸗ 
den erſcheinende „Deutſche Hausbeſitzerzeitung“ 
zum Organ des Zentralverbandes der Haus⸗ und 
Grundbeſitzer-Vereine Deutſchlands ge⸗ 
wählt iſt. Unter Hinweis auf die vorliegende 
Probenummer empfahl Herr Collas die neube⸗ 
gründete Zeitſchriſt zum Abonnement. — Zum 
Schluß erfolgten noch ge ſchäftliche Mittheilungen 
mehr internen Charakters. 8 
AJn einer der letzten Nächte wurde einem 
Grenzſir. 31 wohnhaften Schlächtermeiſter aus 
dem auf dem Hofe befindlichen unverſchloſſenen 
Wagenſchuppen ein Verdeckwagen im Werthe von 
23 Mark geſtohlen. 

* Erſt kürzlich haben wir mitgetheilt, daß 


Hafer — 1 Opernglas — Haarnadeln — Schul⸗ 
bücher — Militärpaß — Gummiſchuh — 3 Fäſſer 
— Hundemaulkorb — 1 Schachtel mit Büchern 


— 1 Damenuhr — 2 Kragen — Pfandſcheine — 


2 Mark — Kinderjacke — Pelzmütze — 1 Hand⸗ 


der Gegend zwiſchen Belgard und Köslin ge⸗ 
landet ſein. 


Gerichts⸗Zeitung. 

Berlin, 18. Januar. Der frühere Gemeinde⸗ 
Vorſteher und Mühlenbeſitzer Arthur Heinrich 
Freund wurde geſtern⸗ aus dem Gefängniſſe zu 
Gollnow der erſten Strafkammer des Lanudge⸗ 
richts 1 vorgeführt, um ſich wegen arger Schwin⸗ 
deleien zu verantworten. Freund hatte im Mai 
v. J. Haus und Hof ſowie ſeine Familie ver⸗ 
laſſen, weil die von ihm begangenen Unter⸗ 
ſchlagungen an Gemeindegeldern nicht länger ver⸗ 
borgen bleiben konnten. Er wandte ſich nach 
Berlin. Hier fand er in einer Zeitung die An⸗ 
zeige, daß der Kommiſſionär Fabian aus Filehne 
in Berlin anweſend ſei, um Offerten auf ein in 
dortiger Gegend gelegenes Gut entgegenzunehmen, 
deſſen Verkauf ihm übertragen worden ſei. Der 
Angeklagte meldete ſich als Käufer, wobei er ſich 
als reicher Mann aufſpielte, der baare 90000 
Mark liegen habe. Er veranlaßte Fabian auch, 
ſofort mit ihm nach Filehne zu reiſen, um das 
Gut zu beſichtigen. Es handelte ſich um ein 
großes Wirthſchaftsgut, das 225 000 Mark koſten 
ſollte. Freund gab ſich auch der Eigenthümerin 
gegenüber als zahlungsfähiger Mann aus, er 
wurde mit allen Ehren und Rückſichten behandelt 
und verlebte auf dem Gute einige ſchöne Tage. 
Das Geſchäſt kam auch zum Abſchluß, nach 14 
Tagen ſollte Freund das Gut übernehmen und 
45 000 Mark anzahlen. Der Angeklagte nahm 
dann noch die Gaſtfreundſchaft des Kommiſſionärs 
Fabian in Filehne in Anſpruch, den er veranlaßte, 
ihn mit einem Zimmermeiſter und einem Futter⸗ 
händler bekannt zu machen. Der Angeklagte er⸗ 
klärte nämlich, daß er eine große Molkerei au 
dem Gute einrichten und dazu Neubauten auf⸗ 
führen wolle. Als Freund ſchließlich wieder ab⸗ 
reiſen wollte, richtete er an Fabian die Bitte, ihm 
60 Mark zu leihen, da er ſich nicht genügend mit 


—. 


tionshof gegen die Verhängung der Kuratel wider 
Max Lebaudy opponirt. Die Mutter behauptet, 
ſowohl die Verſchwendung ihres Sohnes in Ge⸗ 
ſellſchaft verſchiedener Damen, insbeſondere ſeine 
ſportlichen Neigungen, rechtfertigen dieſen Schritt. 


— Ueber den Hofitaat des Kaiſers von Ruß⸗ 
land giebt die „Now. Wr.“ folgende intereſſante 
Daten: „Am 1. Januar 1894 beſtand dieſer Staat 


aus: 1 Oberkammerherrn, 5 Oberhofmeiſtern, 1 


Oberſchenken, 1 Ober⸗Jägermeiſter, 1 Ober⸗Hof⸗ 
marſchall, 1 Ober⸗Vorſchneider, 1 Ober⸗Stall⸗ 
meiſter, 35 Hofmeiſtern, 17 Stallmeiſtern, 6 Jäger⸗ 
meiſtern, 1 Direktor der kaiſerlichen Theater, 2 
Ober⸗Zeremonienmeiſtern; außerdem aus 16 Per⸗ 
ſonen in der Stellung von Hofmeiſtern, 1 Hof⸗ 
marſchall, 20 Perſonen in der Stellung von Stall⸗ 
meiſtern, 8 Perſonen in der Stellung von Jäger⸗ 
meiſtern, 9 Zeremonienmeiſtern und 8 Perſonen 
in der Stellung von Zeremonienmeiſtern, 173 Per⸗ 
ſonen mit dem Range eines Kammerherrn, 249 
Kammerjunkern, 24 Hofärzten, 23 Hofgeiſtlichen, 
10 Staatsdamen, 4 Kammerfräulein mit 180 
„einfachen“ Fräulein.“ 

— Bei einem Kommerſe, welcher jüngſt in 
Wien ſtattſand, hat ſich eine kleine, nur von we⸗ 
nigen Perſonen bemerkte Epiſode ereignet, die aber 
wegen ihrer Heiterkeit erzählt zu werden verdient. 
Ging da ein Student der Philoſophie „mit Kol⸗ 
ler und Kanonen“, ein „bemooſtes Haupt“, auf 
einen Herrn zu, der an einem der Tiſche ſaß, 
und ſprach: „Mein Herr! Ihr Alter läßt mich 
vermuthen, daß Sie die Herren Profeſſoren von 
der philoſophiſchen Fakultät ſchon kennen. Ich 
möchte Sie daher erſuchen, daß Sie beim even⸗ 
tuellen Erſcheinen eines der Herren durch Applau⸗ 
diren Stimmung machen.“ — Der alſo Ange⸗ 
ſprochene aber erwiderte: „Herr Kollega! Ich 
werde das umſomehr, und zwar ſofort thun, als 
ich ſelbſt ein Profeſſor der Philoſophie bin!“. 
London, 17. Januar. Nach einer in San 
Francisco geſtern eingetroffenen Dampfermeldung 
aus Hongkong brach im großen Tempel zu Ningpo 
am 8. Dezember während der jährlichen Theater⸗ 
vorſtellung zu Ehren der Götter Feuer aus. Ein 
Knabe hatte eine brennende Zigarrette auf einen 
Strohhauſen geworfen. Sofort ſtand der Tempel 
in hellen Flammen, die auch die Treppen er⸗ 
griffen, wodurch den vielen auf den Gallerien An⸗ 


n 122,00, 70er Spiritus 31,0. 
Rogg n gem el det: Nichts. ° 


Hamburg, 17. Januar, Nachmittags 3 Uhr. 

Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average 
Santos per Januar 84,25, per März 83,75, 
per Mai 82,00, per September 79,00. — 
Behauptet. 
HVamburg, 17. Januar, Nachmittags 3 
Uhr. Zuckermarkt. (Nachmittagsbericht.) 
Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 Prozent 
henbement, neue Uſance frei an Bord Hamburg 
per Januar 12,42 ½, per März 12,47 ½, per Mai 
12,60, per September 12,60. — Ruhig. 

Peſt, 17. Januar, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ 
duktenmarkt. Weizen loko ruhig, ver 
Frühjahr 7,45 G., 7,46 
7,67 B. 
B. Mais per Mai⸗Juni —,— G., —,— B. 
Wetter: Trübe. 


2 


— 


42 Sl. 9 d. 
London, 17. Januar. 
4118/¾16, per drei Monat 42/6 
Leith, 17. Januar. Getreidemarkt. 
Markt flau, Preiſe nominell. 


Chili⸗ Kupfer 


werden, und daß die ganze Operation vollſtändig 
gelingen werde. 

Paris, 18. Jauuar. Die erſte Sitzung 
der Sanitäts⸗Konferenz iſt auf den 7. Februar 
anberaumt worden. 

Bei der geſtrigen Beiſetzung des ehemaligen 
Botſchafters Waddington in der proteſtantiſchen 
Sternkirche war das ganze diplomatiſche Korps 
vertreten. Miniſter Spuller, Leon Say und Ars 
dere hielten Reden. 5 131 

Das Reviſionsgeſuch Vaillants kommt heute 
zur Verhandlung, jedoch wird der Spruch wahr⸗ 
ſcheinlich erſt am Sonnabend erfolgen. 

Der Anarchiſt Martin iſt heute aus der Haft 


J entlaſſen worden, nachdem feſtgeſtellt werden konnte, 
per Herbſt 7,65 G., daß derſelbe keinerlei Korreſpondenzen mit Vaillant 
Hafer per Frühjahr 6,81 G., 6,82 geführt hat. 


Paris, 18. Jauuar. In Folge der Ent⸗ 
hüllungen mehrerer Zeitungen bezüglich der mangel⸗ 


Amſterdam, 17. Januar. Java⸗Kaffeeſ haften Proviantvorräthe in Toulon, Breit u. ſ. w., 


good ordinary 53,00. 

Amſterdam, 17. Januar, Nachmittags, 
Getreidemarkt. Weizen auf Termine 
unverändert, per März 154,00, per Mai 156,00. 
Roggen loko geſchäftslos, do. auf Termin 
wenig verändert, per März 110,00, per Mai 110,00. 
Rüböl loko 25,00, per Mai 23,75, Herbſt 24,00. 

Antwerpen, 17. Januar, Nachmittags 2 Uhr 
15 Minuten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ 
bericht.) Raffinirtes Type weiß loko 12,12 bez., 
12,25 B., per Januar 12,00 B., per Februar 
En B., per September- Dezember 12,75 B. 

ſeſt. 

Paris, 17. Januar, Nachm. Getreide 
ma rkt. (Schlußbericht.) Weizen feſt, per 
Januar 21,20, per Februar 21,40, per März⸗ 
April 21,70, per März⸗Juni 21,90. Roggen 


hat das Marineminiſterium Ingenieure nach Tou⸗ 
lon geſandt, mit dem Auftrage, daſelbſt eine ge⸗ 
naue Inſpektion vorzunehmen. f 

Rom, 18. Januar. Die Einberufung der 
italieniſchen Beſitzer von Türkenlooſen iſt bis 
Ende Februar in Ausſicht genommen. Die allge⸗ 
meine Situation iſt in Folge des Zuſammen⸗ 
bruchs der Banca generale eine außerordentlich 
düſtere. Durch den Fall der genannten Bank iſt 
der geſammte Handelsſtand Italiens in die größte 
Verlegenheit gebracht worden. Man befürchtet, 
daß eine große Anzahl Falliments folgen köunte. 
Die geſammte Geſchäftswelt und alle italieniſchen 
Börſen befinden ſich in größter Erregung. An 
eine baldige Wiederaufnahme der Zahlungen der 
Banca generale wird nicht geglaubt. 


Rom, 18. Januar. Der Gedanke, daß Crispi 


ruhig, per Januar 14,70, per März⸗Juni 15,10. in den Beſitz einer Generalvollmacht geſetzt werde, 


Meyl ſeſt, 


per Januar 44,80, per Februar findet in Parlamentskreiſen lebvaften Widerſpruch. 


45,30, per März⸗April 45,70, per März⸗Juni Erispi dürfte hierfür abſolut keine Majorität 


46,10. 
per Februar 57,75, per März⸗April 58,00 
per März⸗Juni 57,75. Spiritus ruhig, ; 


Rüböl ruhig, per Januar 57,50, finden. 


Network, 18. Januar. Unweit Cheſter 


Bun ; ; ir Oh Sr ee 5 per (Süd⸗Karolina) entgleiſte ein Perſonenzug. 25 
einige unbekannte Leute unter dem Vorgeben, ſie Reiſegeld verſehen habe. Fabian kam dies Er⸗ weſenden der Rettungsweg abgeſchnitten wurde. Januar 35,00, per Februar 35.25 a i i b 50 verwun⸗ 
wren Kriminalbeamte, Schwindeleien ver⸗ ſuchen um jo bedenklicher tor, da er kurz zuvor 200 Frauen und Kinder kamen in den Flammen 35,50, per Na Ange 3875 eg e d Aeli der Pag linkt 


übten. Hieraus nimmt 
Präſidenk Veranlaſſung, 


nun der Herr Polizei⸗ zufällig bemerkt hatte, daß der „reiche Gutsherr“ 
darauf hinzuweiſen, daß an einer tombaknen Kette keine Uhr trug. Er 


jeder Kriminalbeamte zu ſeiner Legitimation eine ſchöpfte Verdacht, lehnte die Bitte ab und wurde 


welche er] vor weiterem Verluſt bewahrt. Freund reiſte nach 


um oder wurden im Gedränge nach den Aus⸗ 


gängen erdrückt. Viele wurden auch durch Herab⸗ 


ſpringen aus den Fenſtern getödtet oder ſchwer 
verletzt. 


Paris, 17. Januar, Nachmittags. Roh 
11 der 3 
is —,—, Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 
per 100 Kilogramm per Januar 37,37½, per 


* ei en 


7. J Nachmitt „Brand, 
(Schlußbericht) ruhig, 88%, lolo 34,50 wurden. 


wodurch noch mehrere Verwundete getödtet 1 


